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Blind in Tokio
Es ist nicht immer alles gold das glänzt

Von Conshi

Kapitel 5: Orgie

Info: Dieses Kapitel ist nicht so lustig wie die anderen. Ich musste hier viel erklären, da
dies wichtig für den weitern Verlauf der Geschichte ist. An alle Gacktanhänger. Nein,
er wird nicht hetero und er verliebt sich auch nicht in mich. Das was hier passiert ist
wichtig für später. Für alle Gackt + Hyde Fans, ihr werdet noch auf eure Kosten
kommen, aber alles zu seiner Zeit, denn jetzt beginnen die Verstrickungen J

"Wow!" war das einzigste das ich noch sagen und denken konnte. Nachdem mich
Gackt grob aus dem Auto gezerrt hatte stand ich vor seiner Tokio Villa.
Da ich ja eigentlich auf gar keinen Fall bei ihm bleiben wollte klammerte ich mich
zuerst in der Limousine fest. Doch gegen Gackt hatte ich keine Chance.
Er zog an mir - ich krallte mich in die Sitze - er zog weiter - ich krallte mich in die
Wagentür. Nachdem ich mir dann 3 Fingernägel abgebrochen hatte gab ich auf und
trottete schmollend hinter ihm her.

"He Conshi, fass in meinem Haus ja nichts an, ok? Wehe du betatscht meine Sachen",
keifte Lord Gackto. "Yare, yare", gab ich gelangweilt zurück. Das Haus war ein Traum.
Große Räume, stilvolle Einrichtung. Es war sehr sauber und ein angenehmer Duft von
Egoist Platinum lag in der Luft. Die Farben weiß, beige und gold beherrschten die
Zimmer. An den Wänden hingen Golde Platten, zahlreiche Urkunden, div. Tourplakate
auch noch aus Malice Mizer Zeiten, dazu noch einige Vitrinen mit verschiedenen
Trophäen uvm. Nun, dies war ja recht normal für einen Star. Nur wusste ich nicht
genau, warum zwischen all diesen Sachen überall Bilder von Hyde und Brad Pitt
hingen. "Gestörter Kerl", dachte ich mir.

Gackt schob mich nicht gerade zärtlich ins Wohnzimmer. "Setz dich da aufs Sofa, ich
komme gleich wieder. Ach ja, fass nichts an!". Neben dem Sofa gab es hier einen
Kamin vor dem ein Bärenfell lag, nochmals Vitrinen mit Preisen und ganz viel High-
Tech- Zeug. Gackt wühlte in der Küche und ich, tja was glaubt ihr wohl was ich
gemacht habe. Zuerst schaute ich mich neugierig um. Tja kleiner Conshis spielen gern.
Ganz fasziniert von den ca. 500 Fernbedienung die auf dem kleinen Marmortisch vor
mir lagen begann ich wild damit zu spielen.
"Ups!". Da hatte ich wohl zu viele Knöpfe gedrückt. In dem Kamin erschien plötzlich
ein Feuer (künstlich natürlich) das allerdings grünlich leuchtete, die Jalousien
bewegten sich ruckartig hoch und runter und gaben seltsame Geräusche von sich, das
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Licht im Essbereich flackerte ganz dubios und der Fernseher, sowie der Radio die
ebenfalls plötzlich eingeschaltet waren dröhnten so sehr, dass ich mir die Ohren
zuhalten musste.

Schnell wie ein Blitz kam Gackt zu mir gerannt, wobei er mit Bier, Wodka, Sake und
Sekt jonglierte. "Was machst du da! Ich hatte dir doch verboten die Sachen
anzufassen!" schrie er mich an. Ich konnte ihn nicht verstehen da die Geräuschkulisse
einfach zu groß war und rechnete eigentlich damit, das er mich gleich erschlagen
würde. Aber Gackt war ja immer für Überraschungen gut. Zuerst versuchte er sein
Lachen zu unterdrücken, was ihm natürlich nicht gelang. Dann legte er los. Er lachte
und lachte, seine Augen wurden schon ganz feucht und er musste sich hinsetzen, da er
sonst umgefallen wäre. Total verwirrt starrte ich ihn an. "Mein Gott, der Mann ist echt
Schizo". Als er mit später erzählte wie ich ausgesehen hatte war mir klar warum er die
Situation so komisch fand.

(Ich saß total zusammengekauert auf dem riesigen weißen Sofa, hatte mindestens 10
Fernbedienungen in den Händen, versuchte mir die Ohren wegen dem Lärm
zuzuhalten, mein Gesichtsfarbe wechselte von sofaweiß zu knallrot, die Nase lief, die
Augen waren weit aufgerissen und ich versuchte krampfhaft einen Heulkrampf
unterdrückte.)

Nachdem er wieder alles in Ordnung gebracht hatte begann die Orgie: saufen,
fressen, Playstation zocken. Wir kippten alles alkoholische das im Haus aufzufinden
war in uns rein. Je hochprozentiger, desto besser. Wir konnten schon nicht mehr
richtig stehen und fielen bei Eye Toy und DDR durch die Gegend. Das dabei nichts zu
Bruch ging war ein wahres Wunder. Langsam fingen dann auch die Zunge an zu
streiken. Ich hatte echt Probleme Gackt zu verstehen, da er ganz entsetzlich lallte. Wir
feierten unsere 2 Mann bzw. Mann - Frau Party wie die Wilden.

Ich weiß nicht mehr wie es dazu kam, aber irgendwann lagen wir in seinem Bett und
unterhielten uns über Hyde. "Ich liebe ihn, weißt du Conshi. Ich habe noch nie einen
Mann so sehr geliebt", sabberte mir Gackt ins Ohr. Mittlerweile lag er halb auf mir und
erdrückte mich fast. "Ich vermisse ihn so, wie konnte er nur diese Schlampe Megumi
heiraten und mich verlassen!". Seine Stimme klang sehr bedrückt und ich dachte nur
"oh weh gleich heult er los und sein ganzes Make Up fließt auf mein Oberteil. "Conshi,
du kannst dir gar nicht vorstellen wie gut Hyde im Bett ist. So fingen wir also an uns
über unser Sexualleben zu unterhalten. Gackt erzählte mir, dass er eigentlich ein Uke
sei und Hyde ein absoluter Oberseme wäre.

*(Natürlich wurde hier immer noch Alkohol konsumiert)*

Ja, und dann passierte ES. Durch den Alkohol total abgeschossen, durch die
Gespräche über Sex stimuliert, passierte das, was eigentlich nicht hätte geschehen
dürfen. Wir hatten Sex! Tja, der Uke Gackt und ich Powerfrau, die eigentlich auf Hyde
stand, schliefen miteinander. Ich kann noch nicht einmal sagen ob es gut war, denn
durch den Alk war ich so benebelt das ich nichts mehr mitbekam.

Als ich am nächsten Tag aufwachte fühlte ich mich zuerst noch ganz normal. Aber
dann kam der Schock. Ich wurde in den Armen gehalten, ich war nackt und ein nackter
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Gackt lag neben mir. Ein starker Brechreiz überkam mich. "Oh nein, was hatten wir
getan!" schrie ich innerlich. Durch mein zappeln fing das Wasserbett an zu beben.
"Hyde, noch nicht aufstehen, komm lass uns noch etwas schlafen.", brabbelte Gackt.
Ich bekam Panik, was sollte ich nur machen? Vorsichtig stieg ich aus dem Bett,
stolperte dabei über Bierdosen und verschiedene Weinflaschen und stürzte ins Bad.

Oh mein Gott! Das durfte doch alles gar nicht wahr sein. Ich hatte Sex mit Gackt,
konnte mich nur ganz schwach daran erinnern, hatte meinen Ehrenkodex gebrochen
usw. usw. In meinem Kopf tobte ein Tornado. Ich drehte den Wasserhahn auf und
spritze mir kaltes Wasser ins Gesicht. So langsam setzen dann auch die
Kopfschmerzen ein und ich dachte mich reist es in 1000 Stücke.

"Conshiiiiiiiiiiiiiiiii!" hörte ich es aus dem Schlafzimmer schreien.
Es war aber kein normaler Schrei, sondern ein Schrei des Entsetzens.
"Oh Gott, oh Gott er wird mich töten, was soll ich nur machen?" Da ich noch immer
nackt war und ich auf gar keinen Fall wollte das Gackt mich so sieht zog ich einen
seiner Hausmäntel an, den ich zum Glück im Bad fand. Langsam schlich ich zum
Schlafzimmer. Der Anblick der sich mir bot war entsetzlich. Gackt hockt aufrecht im
Bett, hatte gleich 3 Zigaretten im Mund, war kurz davor zu kollabieren und blickte sich
verstört im Zimmer um. Unsere Kleider lagen wild verstreut im ganzen Raum. Über
eine Lampe hing mein BH und natürlich nicht zu vergessen die Alkflaschen und die
Zigaretten.

"Sag mir das es nicht wahr ist! Conshi, sag mir das wir DAS nicht getan haben". Gackt
schaute mich weinerlich an. Ich konnte ihm nicht in die Augen blicken da ich mich
schämte. "Tut mir Leid, ich kanns auch nicht glauben aber es sieht so aus als wenn wir
es getan haben". Gackt warf die Zigaretten auf den Boden und verzog sich schmollend
unter die Bettdecke. Er hörte sich an wie ein kleiner Welpe der nach seiner Mami
wimmerte. Total verheult und von der Decke gedämpft brabbelte er vor sich hin. "Ich
glaubs nicht, ich hab mit ner Frau geschlafen, oh je oh je wie soll ich das meinem
Psychiater erklären. Wäh, Sex mit Frauen, wäh wäh." Was?! Wäh Sex mit Frauen, hörte
ich da richtig?

"Und was ist mit mir" schrie ich ihn an. "Glaubst du mir geht es dabei gut das ich mir dir
geschlafen habe? Ich würde es auch am liebsten rückgängig machen. Und außerdem
kann es ja gar nicht so schlecht gewesen sein, sonst wäre es ja nicht passiert!" Ich
merkte das er antworten wollte doch ich konnte mich nicht bremsen. "Und noch was
Süßer, sei froh das ich es war und nicht eine hässliche Kuh. Ich find nämlich das ich
ganz gut aussehe und im Bett bin ich auch gut, ok!" Gackt schaute mich mit großen
Augen an. "Ja Conshi-dono, ich habe verstanden. Und was machen wir jetzt?" fragte er
mich. "Ich schlage vor duschen, aufräumen, Aspirin nehmen und nachher noch mal
drüber reden. Komm schon Gackt, es ist kein Weltuntergang." "Du hast recht,
vielleicht hat es so sein sollen." Dann stand er auf. (immer noch nackt)

"Was starrst du mich so an Conshi?" Ich wurde ganz rot im Gesicht und konnte nur auf
sein Geschlechtsteil starren. "Das war in mir drin?" gab ich verstört von mir. "Mein
Gott der ist ja riesig!" schrie ich hysterisch. "Tja Süße, bereust wohl das du dich nicht
mehr erinnern kannst" gab er keck zurück und wackelte gemütlich ins Bad.
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Fortsetzung folgt...

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                http://www.animexx.de/fanfiction/40313/ Seite 4/4

http://www.tcpdf.org
http://www.animexx.de/fanfiction/40313

